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MEDIENINFORMATION
Wien, 23. Juli 2014
s Wohnbaubank nimmt 2014 fahrt auf
· Emissionsleistung Auf gutem vorjahresniveau
· Monatsbonus s Wohnbauanleihe ist am meisten gefragt
· fast zwei Milliarden Euro ausleihungen an Bauträger 
Die Inflationsrate für Juni 2014 betrug nach Berechnungen von Statistik Austria 1,9 % (Mai 1,8 %). Als hauptverantwortlich für den leichten Anstieg erwiesen sich unter anderem die Ausgabengruppe "Wohnung, Wasser, Energie" sowie eine erhöhte Preisdynamik bei Beherbergungsdienstleistungen. Den stärksten Einfluss (+0,35 Prozentpunkte) auf die Inflationsrate hatten im Jahresabstand die Preisanstiege in der Ausgabengruppe "Wohnung, Wasser, Energie" (durchschnittlich +1,9 %). Ausschlaggebend dafür waren höhere Wohnungsmieten (insgesamt +3,8 %) sowie Preisanstiege für die Instandhaltung von Wohnungen (durchschnittlich +2,4 %). Haushaltsenergie verteuerte sich insgesamt moderat.
Das österreichische Wohnbaubankensystem steht für eine anerkannte Form der Förderung von leistbarem Wohnraum in Österreich. Neben der direkten Wohnbauförderung benötigt die österreichische Wohnungswirtschaft langfristige, zinsstabile Finanzierungsmittel für den mehrgeschoßigen Wohnbau, um für die Bevölkerung leistbare Wohnungen in entsprechender Ausstattungsqualität zur Verfügung stellen zu können. Die 1993 eingeführte steuerliche Begünstigung von Wohnbauanleihen und der damit einhergehende gesetzlich vorgegebene Verwendungszweck der Wohnbauanleihemittel erforderte die zwingende Gründung spezieller Wohnbaubanken. Das war der Ursprung für das Wohnbaubankensystem. Intention war es, langfristig günstige Zinssätze zu erreichen, eine gewisse Zinsstabilität zu gewährleisten und somit einen Anreiz für Investitionen in den Wohnbau zu schaffen.

Dies ist der s Wohnbaubank AG in den letzten Jahren über weite Strecken in beeindruckender Weise durch unterschiedliche Kooperationen mit der öffentlichen Hand und gemeinnützigen Bauträgern gelungen. Die Zusammenarbeit mit der Stadt Wien in  aspern Die Seestadt Wiens ist der positive Beweis. „Gerade in Zeiten unsicherer Wirtschaftsparameter brauchen Wohnungssuchende und Wohnungsmieter stabile Verhältnisse. Hier ist das preisdämpfende Wohnbaubankensystem essentiell, um die Mieten für die Bewohner leistbar zu halten“, betont Mag. Ernst Karner, Vorstand s Wohnbaubank und der s Bausparkasse, die stabilisierende Wirkung dieser Form von Immobilienfinanzierung. Insgesamt weist die s Wohnbaubank derzeit Ausleihungen im Volumen von 1.895 Mio. Euro aus. 
Stabiles Emissionsvolumen 
Im ersten Halbjahr 2014 wurden von der s Wohnbaubank fast 135 Mio. Euro emittiert, was in etwa dem Vorjahresniveau entspricht (+ 0,7 % gegenüber Jänner bis Juli 2013). Die Käufer goutierten dabei in überwiegendem Ausmaß die fix verzinsten Anleihen mit Monatsbonus: 92,4 Mio. Euro, also rund zwei Drittel  (69 %) aller von der s Wohnbaubank neu emittierten Anleihen flossen in diese Kategorie. „Diese Emissionen sind besonders gut zur Pensionsvorsorge geeignet“, unterstreicht Karner die nach wie vor gute Produktidee. „So kann man die Abfertigung kapitalgesichert anlegen und gleichzeitig einen monatlichen Zusatz zum Haushaltsbudget lukrieren.“ Privatanleger sind von der Kapitalertragssteuer (KESt.) befreit, Selbständige und Freiberufler können mit Wohnbauanleihen als einzig begünstigte Wertpapiere den Gewinnfreibetrag lukrieren. 
Es befinden sich zurzeit 1.924 Mio. Euro an Wohnbauanleihen der s Wohnbaubank im Umlauf. Damit nimmt das Volumen nun wieder zu (+ 5,1 % seit dem Jahresende 2013). "Wohnbauanleihen sind bei einer immer breiteren Anlegerschicht en vogue und empfehlen sich gerade im Umfeld eines unsicheren Kapitalmarktes und niedriger Zinsen als stabile und interessante Veranlagungsform", unterstreicht Karner die Vorzüge dieser Veranlagung. „Eine Wohnbauanleihe gehört nach wie vor wie der Bausparvertrag zur Basisveranlagung.“ 

s Wohnbauanleihe mit Monatsbonus ist Spitze

Die s Wohnbaubank begibt zurzeit eine Monatsbonus s Wohnbauanleihen mit einer Verzinsung von 1,8 % p.a. (Kennnummer AT000B116397). Die Zinsenzahlungen daraus erfolgen monatlich und zwar jeweils am 7. jedes Monats. Derzeit beträgt der Emissionskurs 103,65 (Stand: 21.07.2014), was einer voll steuerpflichtigen Anleihe mit einer Nominalverzinsung von 1,94 % entspricht. Weiters befinden sich noch eine Stufenzins s Wohnbauanleihe (Kennnummer AT000B116371) und eine MinMax Floater 
s Wohnbauanleihe (Kennnummer AT000B116389) im Produktportfolio. 
Zu beachtende Risiken:

· Eine Veranlagung in Wertpapiere birgt neben den geschilderten Chancen auch Risiken.
· Änderungen des Zinsniveaus und der Bonität der s Wohnbaubank AG können zu Kursschwankungen und Kapitalverlusten bei Verkauf vor Laufzeitende der Anleihe führen. 

· Die gesetzliche Grundlage der steuerlichen Sonderbehandlung kann sich während der Laufzeit ändern.

· Die Wertpapiere weisen ein Bonitäts- und Liquiditätsrisiko der Emittentin auf.

Wichtige rechtliche Hinweise:

Das Finanzprodukt sowie die dazugehörenden Produktunterlagen dürfen weder direkt noch indirekt natürlichen bzw. juristischen Personen angeboten, verkauft, weiterverkauft oder geliefert bzw. veröffentlicht werden, die ihren Wohnsitz/Sitz in einem Land haben, in dem dies gesetzlich verboten ist. Dies gilt insbesondere für folgende Länder: Australien, Großbritannien, Japan, Kanada, und die USA (einschließlich "US-Person" wie in der Regulation S unter dem Securities Act 1933 idjgF definiert).

Diese Finanzprodukte werden in Form einer Daueremission begeben und in Österreich öffentlich angeboten. Ausschließliche Rechtsgrundlage für diese Finanzprodukte sind die bei der österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA) hinterlegten Endgültigen Bedingungen sowie der Basisprospekt (nebst allfälliger Nachträge), die auch auf der Website der s Wohnbaubank AG abrufbar sind. Ein Basisprospekt gemäß den Bestimmungen der Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates 2003/71/EG, der Verordnung der Europäischen Kommission (EG) Nr. 809/2004 und § 7 Abs. 4 des Kapitalmarktgesetzes wurde erstellt und von der österreichischen Finanzmarktaufsicht (FMA) gebilligt. Die vollständige Information (Basisprospekt, Endgültige Bedingungen, allfällige Nachträge) zu den Finanzprodukten liegt an der Geschäftsadresse der Emittentin, Beatrixgasse 27, 1031 Wien während der üblichen Geschäftszeiten kostenlos auf. Eine elektronische Fassung des Basisprospekts ist ferner auf der Website der s Wohnbaubank AG www.swohnbaubank.at abrufbar. Im Zusammenhang mit dem Angebot von Wertpapieren der Emittentin sind lediglich die Angaben im Basisprospekt (zusammen mit den Endgültigen Bedingungen sowie allfälligen Nachträgen) verbindlich. Beachten Sie auch die WAG 2007 Kundeninformation Ihres Bankinstituts. Die Angaben sind unverbindlich. Hierbei handelt es sich um eine Werbemitteilung.

Diese Unterlage dient als zusätzliche Information für unsere Anleger und basiert auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Redaktionsschluss. Unsere Analysen und Schlussfolgerungen sind genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse unserer Anleger hinsichtlich Ertrag, steuerlicher Situation oder Risikobereitschaft. Sie stellen keine Anlageempfehlung dar. Die Wertentwicklung der Vergangenheit lässt keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung zu.

Rückfragen an:

s Bausparkasse, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

Charlotte Harrer, Tel. 050100 DW 29326, Telefax: 0501009 – 29326

E-Mail: charlotte.harrer@sbausparkasse.co.at
Diesen Text können Sie auch auf unserer Homepage unter www.swohnbaubank.at/Presse abrufen.
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